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Umstellung der Abfallentsorgung im Landkreis Heilbronn  

Zusätzliches Angebot: Gelbe Tonne ab 2026 

 

Ab 2026 plant der Landkreis Heilbronn sein Angebot bei der 

Abfallentsorgung zu erweitern und ein Holsystem mit einer Gelben Tonne 

einzuführen. Die Weichen für diese grundlegenden Änderungen hat der 

Kreistag am Montag, 8. Mai, mit großer Mehrheit gestellt.  

 

„Die Abfallwirtschaft im Landkreis Heilbronn wird durch den Anreiz zur 

Abfallvermeidung nachhaltiger aufgestellt. Durch die neue Gelbe Tonne, 

bei gleichzeitigem Erhalt der Recyclinghöfe in allen Kommunen, wird das 

Serviceangebot für unsere Bevölkerung deutlich ausgebaut“, sagt Landrat 

Norbert Heuser.  

 

Der Zeitpunkt für die Umstellung liegt günstig: Auslaufende Verträge mit 

bisher sehr günstigen Konditionen und enorme Kosten- und 

Preissteigerungen in der Zukunft würden ohne die nun beschlossenen 

Änderungen dazu führen, dass die Abfallbeseitigung deutlich teurer würde. 

Mit den nun beschlossenen Änderungen soll eine starke Erhöhung der 

Abfallgebühren im Landkreis Heilbronn ab 2026 abgefedert werden.  

 

„Ident“-System  

 

Konkret wird der Landkreis Heilbronn ab 1. Januar 2026 allen Haushalten 

kostenfreie Restmüll- und Biotonnen zur Verfügung stellen. Mit einem 

sogenannten „Ident“-System wird eine digitale Erfassung der Leerungen 

möglich. Mittels Chip an den neuen Behältern können diese einem 

konkreten Grundstück zugeordnet und die Anzahl der Leerungen 

elektronisch erfasst werden. Personenbezogene Daten sind auf dem Chip 

nicht gespeichert. Alte Tonnen mit einem Chip auszustatten ist 
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unwirtschaftlich und logistisch nicht durchführbar. Sie werden auf Wunsch 

Anfang 2026 kostenfrei abgeholt. 

 

Durch die Einführung dieses neuen Systems entfällt ab 2026 auch der Kauf 

von Müllmarken und Banderolen. Für einen kurzzeitigen oder saisonalen 

Mehrbedarf an Abfall stehen weiterhin Abfallsäcke zu Verfügung.   

Restabfall 

 

In der Gebühr der unterschiedlichen Behältergrößen sind ab 2026 

grundsätzlich zwölf Mindestleerungen enthalten - alle weiteren Leerungen 

werden gesondert berechnet. Das ist ein Schritt in Richtung 

Müllvermeidung und mehr Nachhaltigkeit, dass die Anzahl der Leerungen 

künftig auch die Höhe der Restmüll-Gebühren mitbestimmt. Das 

Grundstück wird auch künftig alle 14 Tage angefahren, so dass bei Bedarf 

die Behälter auch weiterhin im zweiwöchigen Rhythmus geleert werden 

können.  

 

Bioabfall 

 

Die Gebühr für den Bioabfall wird wie bisher nach der Größe des Behälters 

berechnet. Der zweiwöchige Abfuhrrhythmus und auch die zusätzlichen 

wöchentlichen Leerungen in den Sommermonaten bleiben bestehen und 

sind weiterhin in der Gebühr enthalten. Der Chip in der Biotonne verhindert 

unter anderem die Leerung von nicht angemeldeten Behältern. 

 

 

Ergänzendes Holsystem mit der Gelben Tonne  

 

Neben der bisherigen Möglichkeit, Verpackungen auf einem der 51 

Recyclinghöfe im Landkreis abzugeben, wird ab 2026 zusätzlich eine 

kostenfreie Gelbe Tonne angeboten, die regelmäßig geleert wird. Damit 

reagiert der Landkreis Heilbronn auf den Wunsch nach einem ergänzenden 

Holsystem aus der landkreisweit durchgeführten Online-Umfrage im Herbst 

2022. Derzeit befindet sich der Landkreis in Verhandlungen zur Einführung 

der Gelben Tonne ab 2026.   

 
„Die 51 Recyclinghöfe als wichtiger Bestandteil des 

Wertstofferfassungssystems im Landkreis bleiben erhalten. Bewohnerinnen 

und Bewohner des Landkreises, die keine Gelbe Tonne möchten oder 

dafür keinen Platz haben, sollen die unsortierten Leichtverpackungen auch 

weiterhin auf den Recyclinghöfen abgeben können“, betont Beate Fischer, 

Leiterin des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises. Zusätzlich nehmen 

die Höfe wie bisher unter anderem Papier, Kartonagen, Holz, Glas, 
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Elektroschrott, Schrott, Batterien, hochwertige Kunststoffe, CDs oder 

Tintenpatronen entgegen.   

 

Das Landratsamt Heilbronn wird die Bürgerinnen und Bürger sowie 

Hausverwaltungen rechtzeitig in den Umstellungsprozess einbinden und 

über die geplanten Änderungen sowie die notwendige Mitwirkung von 

Seiten der Bevölkerung informieren. Interessierte finden auf der Homepage 

unter www.landkreis-heilbronn.de/Abfallwirtschaft2026 

weitere Informationen zum aktuellen Stand der Umsetzung.  

 

http://www.landkreis-heilbronn.de/Abfallwirtschaft2026
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